
Familie: Hahnenfußgewächse (Ranunculaceae)

Wissenswertes: Die Gattung Anemone umfasst ca. 100 bis 120 Arten. Ihren Verbreitungsschwerpunkt hat sie in
Süd- und Ostasien. Sowohl der lateinische als auch der deutsche Name der Pflanze weisen auf die 
Bewegung der Blüten im Wind hin. ("Anemone" vom griechischen Wort anemos =Wind).
Bereits im Frühling, wenn die Bäume noch unbelaubt sind, leuchten die weißen Blüten des 
Buschwindröschens. Es überdauert mit seinen unterirdischen Sprossteilen (Rhizomen), in denen auch 
Reservestoffe gespeichert sind, den Winter und kann daher sehr bald seine Blüten entfalten. Der Vorteil 
solcher Frühjahrsblüher ist, dass sie der Konkurrenz der Bäume entgehen. Bevor nämlich diese ihre 
Blätter entfalten und nur mehr einen Teil des Sonnenlichtes bis zum Boden durchlassen, haben sie ihre 
Entwicklung bereits abgeschlossen. Alle Arten der Gattung Anemone sind durch Protoanemonin 
schwach giftig. Der Saft der frischen Pflanze kann Hautreizungen, wie Rötungen, Schwellungen und 
Blasenbildung verursachen. Schon der Genuss von 10 bis 30 frischen Pflanzen soll für den Menschen
tödlich sein. Beim Trocknen wird dieses Gift allerdings unwirksam.

Vorkommen
in Österreich: alle Bundesländer

Standort: frische (Edel-)Laubwälder, Bergwiesen, Magerwiesen 

Beschreibung: Das Buschwindröschen ist eine ausdauernde, 6-20 cm hohe Pflanze. Der Stängel trägt drei 3-5teilige,
laubblattähnliche Hochblätter, die als Knospenschutz und zur Photosynthese dienen.
Der Stängel trägt eine Blüte mit meist 6 weißen Blütenhüllblättern, die teilweise auch schwach 
purpurn überlaufen sind. Die zahlreichen Staubbeutel sind gelb. Bestäubt wird das Buschwindröschen 
von verschiedenen Insekten. Aus jedem Fruchtknoten entsteht ein einsamiges Nüsschen, welches von 
Ameisen verbreitet wird.

Blütezeit: März-Mai

Verwendung: In der Homöopathie wird die Essenz aus der Pflanze bei nervösen Leiden und 
Menstruationsstörungen angewendet.
Buschwindröschen und Gelbes Windröschen sind oft in Wildpflanzengärten zu finden.

Buschwindröschen
Anemone nemorosa L.
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